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Polder Löbnitz: Umfahrung am Ringdeich Schnaditz ab
sofort – Bau der Deichüberfahrten beginnt - Tempo 30
während der gesamten Bauzeit

Am Ringdeich Schnaditz als Teil des Polders Löbnitz (Landkreis
Nordsachsen) besteht ab heute (Dienstag, 30.04.2024) auf der Bundesstraße
2 kurz vor Bad Düben eine Baustellenumfahrung. Bis voraussichtlich Ende
2024 gilt hier Tempo 30. Die reduzierte Geschwindigkeit ist notwendig, da
der Bau für die geplanten Deichüberfahrten in den Kreuzungsbereichen der
Bundesstraße 2 und der Staatsstraße 12 startet.

Baubeginn für den Ringdeich Schnaditz war ursprünglich im Jahr 2016.
Nach notwendigen Planänderungen gingen die Bescheide im Februar 2024
bei der Landestalsperrenverwaltung ein. Seitdem wurde die Umleitung für
die Bauarbeiten eingerichtet. Die Herstellung der beiden Deichüberfahrten
kostet rund 2,7 Millionen Euro. Diese werden aus dem Nationalen
Hochwasserschutzprogramm des Bundes und der Länder nanziert.

Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr hat die Baustraße freigegeben.
Sie ist S-förmig angelegt, da unter anderem örtliche Randbedingungen
wie beispielsweise Regenrückhaltebecken und der Abzweig der S 12
berücksichtigt werden mussten. Außerdem musste die Planung so erfolgen,
dass eine entsprechende Baufreiheit für den Baubetrieb für die Herstellung
der Deichüberfahrt gegeben ist.

Hintergrundinformationen

Beim Augusthochwasser 2002 kam es an der Vereinigten Mulde zu großen
Überschwemmungen. Dabei zeigte sich, dass die bisherigen gewässernahen
Hochwasserschutzanlagen zu großen Fließgeschwindigkeiten und
Abusstiefen führten. Die Deiche wurden überströmt und brachen an
mehreren Stellen.
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Mit dem Polder Löbnitz soll die Vereinigte Mulde nun
die nötigen Überschwemmungsächen bekommen. Die gesteuerte
Hochwasserschutzanlage hat eine Fläche von rund 1.400 Hektar und kann
rund 15 Millionen Kubikmeter Wasser aufnehmen. Hochwasserabüsse
können dazu gezielt über befestigte Ein- und Auslassbauwerke in und durch
den Polder geleitet werden, um die Fließgeschwindigkeit in der Vereinigten
Mulde zu verringern. Dafür werden die bestehenden Deiche auf dem jetzigen
Schutzniveau instandgesetzt und bilden den künftigen Polderdeich.

Folgende Bauabschnitte wurden bereits umgesetzt oder sind derzeit
im Bau:

Ertüchtigung Muldedeich am Industriegebiet - Ort: Bad Düben - Bauzeit: 2011
bis 2013
Neubau Hochwasserschutzanlage - Ort: Wellaune - Bauzeit: 2013
Absenkung Kohlhaasenweg - Ort: Wellaune bis Bad Düben - Bauzeit: 2021
bis 2022
Ringdeich: Instandsetzung und Erhöhung des Bestandsdeiches - Ort:
Schnaditz - Bauzeit: 2013 bis 2014
Ringdeich: Neubau in verschiedenen Bauabschnitten - Ort: Schnaditz -
Bauzeit: seit 2016
Polderdeich: Neubau Fährschleusensiel - Ort: Löbnitz - Bauzeit: 2016 bis 2017
Polderdeich: Neubau Siel Roitzschjora - Ort: Löbnitz - Bauzeit: 2017 bis 2018
Neubau Auslaufbauwerk - Ort: Löbnitz - Bauzeit: 2020 bis 2022
Flügeldeich - Ort: Tiefensee - Bauzeit: 2022 bis 2024

Weitere Informationen zum Polder Löbnitz nden Sie auf folgender
Webseite: www.polder-loebnitz.de.


